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Ortsnamenschreibung in der Tschechoslowakei. Wo in tschechischen amtlichen Veröffent- 
lichungen deutsche Namensformen allein oder neben tschechischen Formen angewandt sind, ist im 
ee Sprachgebiet der deutsche Name allein oder an erste Stelle gesetzt, im tschechischen. 
Sprachgebiet der deutsche Name neben dem tschechischen an erste Stelle. Wo es keine amtliche 
deutsche Namensform gibt, ist der tschechische Name gesetzt, mit Ausnahme derStädteüber5000 Ein- 
wohner, wo der in Deutschland allgemein gebräuchliche und bekannte Name an erster Stelle steht. 


Im deutschen Spra 
amtlichen deutschen, im tschechischen Sprachgebiei 
die amtlichen tschechischen, bei wichtigeren Orten 
beide Namensformen zu finden. 


chgebiet sind also in der Regel die Die Hauptorte der Politischen Bezirke in der Tschechoslowakei 


sind einfach, die Hurptstädte der Länder doppelt unterstrichen. 
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@ o oo Stadt, o Markt, o Landgemeinde, Dorf, 
o Kleinerer Wohnplatz, & Schloß, «Ruine, & Kirche, 
3 Kapelle oder Kloster, « Badeort, xWasserfall, 


= Paß, » Höhle. 


Schriftart und Ortszeichen richten sich nach der 
Bedeutung des betreffenden Ortes in Anlehnung 
an seine Einwohnerzahl. 


Schienenweg -——- Wichtige Straße 


Reichsautobahn 1938 fertig, im Bau oder zum Bau freigegeben 
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Im Tschechischen lautet c=tz, ©=isch, E=je, n=nj, F=rsh, s= 88, 3=sch, 
t=tj (weich), z=s (weich), 2=sh (franz. j); 

im Polnischen lautet a, e=on, en (nasal), e-tz, cz=isch, s2=sch, szcz=schisch, 
z=s (weich), z=sch (weich); 

im Magyarischen lautet cs=tsch, c = tz, gy=dj, s=sch, sz=8ss, v = W, y = 

z=s (weich), zs = sh (franz. j). j f a 


CBGIOS, ul. Twarda 51/55 
tel. 22 69-78-773 
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